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Elektrische Fahrzeuge sind ein wesentlicher Baustein, um die 
Klimaziele zu erreichen. Das haben zahlreiche Studien bestätigt. Von 
unserem Klimaschutzmanagement wurde für alle Gemeinden und 
Städte des Landkreises die komplette Abwicklung zum Ausbau der 
Ladeinfrastruktur übernommen - von der Ausschreibung über die 
Fördermittelabwicklung bis zum Betrieb. So wurden die Kommunen 
von diesen Aufgaben entlastet, die Entscheidungsträger vor Ort für 
das Vorhaben des Ladesäulenausbaus überzeugt und ein positiver 
Impuls für den Ausbau der Ladeinfrastruktur gesetzt. Dieses Vorgehen 
lässt sich auf andere Projekt übertragen.

AKTIVITÄTEN DES KLIMASCHUTZMANAGEMENTS: 

- Ausschreibung 

- Fördermittelabwicklung 

- Vergabe des Betriebs der Ladesäulen an externe Dienstleister

- Kommunen von Aufgaben entlasten

UNSER BEST-PRACTICE-BEISPIEL:

AUSBAU DER LADEINFRASTRUKTUR LANDKREISWEIT KOORDINIEREN

            Landrat Dr. Oliver Bär

 KLIMASCHUTZ BEDEUTET FÜR UNSEREN LANDKREIS…
… nachhaltig zu handeln. Dabei beraten und unterstützen wir auch unsere 
Kommunen, etwa beim Ausbau der erneuerbaren Energien auf kommunalen 
Liegenschaften, mit unserem Solarpotentialkataster, bei allen Fragen rund um 
die Mobilität und insbesondere beim Ausbau von Radwegen.

 WIR UNTERSTÜTZEN DEN KLIMAPAKT, WEIL…
… sich große Herausforderungen gemeinsam am besten bewältigen lassen. 
Durch Ressourcenbündelung, interkommunale Zusammenarbeit und ein 
koordiniertes Vorgehen generieren wir einen größtmöglichen Mehrwert für die 
einzelnen Gemeinden, Städte und Landkreise in der Metropolregion.

KLIMASCHUTZ-PRAXIS IN DER METROPOLREGION NÜRNBERG:
LANDKREIS HOF
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